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BMEr<chaffMgd<rWM^l«tniatt 571,4. Boj!d^SMrK!th4ss?.VWArrfs«t
der Loöl. EydMsMM 45 v.VotMM'etwng dcs LandeHGlsrus m dettEydgnößi-
schen Bund 4^ VonEinttetwugdMcuwesMpLGell i« denselben 25 z.VonMer
Eintrettmlg »vn Gwich«ndtenm diesenBund sss.Von Erfindung derBuchömcke-
rey ?2>. VsnEchndmsg des Papiers in BsA zss. Bon Erfindung der neuen Welt

«74. Nach Sttffmng sn? hohe« SchiU m Basel zsf. Von Sinsuhrung desalcm
JuliZlttschkn-Eatmixrs lsi r. Des ue«s« GngMsnWe« csz. Des Aftro-

nomifthen oder ResttGurgischm s?. Jshr.
Der Julisnische Periodus oder d« StannnzM ift 647z. Hieraus Kommt die G»ä>eue Zahl r».
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MuchmaSliche Witterung.
Dss lepzz Viertel sm s° kommt mit Schnee/
Vu NeuMvLddes!»..dstmziS Schwee U.Kälte,
Dss erSs Vierte! dm ?7° iß zu NedeZ zzneißt.

LollZtZSüd Sen zeige! vittEstiueuschekZZ

Nnie^äftc hält man n>eh! / Nk« Mähre ho« Mkn Mn.
Die I«h?mäk<kl sinS

n«ch dem n««e« ^«Knder
und «lso einKsriche«/ l«tZ
etn ssöer alleM«r<Fe/«?WM
sskche gedeutet? Wsri»«/srs!
bs«Llich vrrzstchrwe find«»
wtrd. Vo R> <. ftc«
her / dedsmeees nach Sem j

HochgeneiZcer Leser!
CS habe vor einZm Jche mZgebetM/ daß i«
Spattev y« Ms?MM ftlhtzc wolle Hw-

vor unser JeKrlans eiii glückliches Jshk

und GesMSd^t hes -sche«; s«Esse« dsß desSchAss-
hsufen, imZürich. Gebiet, T«rgöw u»d Mewth«!
kW Nsß n»h VKH dzr ZWjkV>A«bS fich MiHtt,
jedsch durch Mte VermKaltKKteu schier su^S Zß

«eretttt Wördes.) N;bft der mKtelZnZK^ Wit«
tem«ch, so d«ß Zer Wein kümmerlich zu seiuer ZM-
KS»« kommen, uud dsß dee sLzu ftuhe Frost w
Herbst ei» «erSliche« GGsbes s« Wemßock ge«

ietK«n hst, souderitch!m KSetztKsl. Betreffende

Die Fßursbruttsten ^

so !K (GOtt seye Dank) MZe merkwösdieer, sls
dsß öerSrrah! zu Zürich Sonvtsßs de« »5. Au<
Guitt «desds u««. Udr iu Zen Wsß Müuster,Thu'N
tWMggk«, und denftibeu »ngeiöudch und bis
gege« z. Udren Ms?se»6 sdLZbrsnN; ssuß ist
durch die ttMK VeöMällWEeZ die GZöckm, und
aäe «ndese Gebäude «rettet ZserZtS ; E§ h^tts
dieK» Tbur« fast si»e» derzkiches DotwwSchlsg
Skt?öffm de» 7> M« if7«.Jshr Mcheu end

» 6. Kh?

^es^S/ des 6.
hiesKoH U. ?>M XX. Tss.

SnscZ/ Rspö^lchweil/ dea zr.
sr??Ksdtk/den «f.
LrzyöAs iu Uchttaod / H.dres

JZauH/ ^ zs^«?Lsz.« E.
KSbn^. e.Ayt.,t« Im»«
Lohr/aufH. z.Kssii.
L»cn»/de»,r.
Ms?tt!Ö??z/ «sf Pz«ll Bekeh.
NördttJ<ea/dr»«5.
Nürnbes? / tzZ't die M^ß «ift

Ne««Jahr.
O Ivu/ Rsntss vor Zt^chtAeß,
VkZsrtzZz«»/snz «Aittwoch.

> »eß.
MhewW«/ douffsk vsr Li«cht>

SHsetö/mokiln'M LKchimZ
SyK!hsrs/de»tz.
SMsgeti/ßM XX/T«.
Skeiyeiß/ hez,^ WchM>S«/H«^

«s.S. SF:ch««ckt.
S»rs«/ WA»t.»sch H.z.Kskig,

U»te?ft«/h» ietsteSMUewsch.

dw^ÄZ ttch Stecht««!.

Zsff»M/K»fH. z,sz«ts.
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Hornung hat 28. TG. ««i H«l6 br.!ch Eli dort / mch wttd dsbllöch Mittle s

«lt?r ist/ weim Witz in Suhren stch>?rinchrk.

AH»

MuthMüßlichk Witterung.
Dss letzte Viertel de« «< hst sngesehm Wettte.
Neumond den 5. ist zu Schnee gnbZttsen geneigt.
Eeß Viertel des k5. kom»t mit Ssnnenftbein.
Dsr Bsllmoäd vzs Lch. wird noch Gchnee geben.

L. NbL brawte s«ch ab/ jedoch Weiters Mchts
beschädigst Wördes« Was de« UnM?« belogst
Kizftn THmnHu össen hst Min HM Kupfer in
Ne L«OO. Gulden?HSet.

Im übrigen h;be« wir dem höchste« Wesen
GOttes zn ds«7k» vor alles Hss Gute 7 ss wir
vou Ihme iu diesem »76z.Ishc empfange« höben.

ffeener vig Sch «och etwas melde« vsn unseres
«Ken Hewetiern ihren Helden, Lösten / welches
schon «so». Ichs vor Chrißi GeMh «sn AspSets
NschksMwen beWshned, Md ysg dKm^fuMchm«
ßen Helden dss Lsttd de« Nahmen beksmmen ö«<
de; Die^e Helden,Wetter oder HMn-V6tter/
wuröM öttnsch ss« alle» Geschicht^Schreihertn
unter die ßreitdsreMn Völcker Europi «ezchlet.

Hiemit ww ich ganz kurz beschreiben, was
sich bey den Helvetier sder Schwetrze?
ren nach Christi Geburt HenkwmHigeZ
Zutzetragen «Ad verwssen hat.

WA!« die Schweitzer sübenik zx. Jsbe vor^ ehriKi Geburt unker dem Römische« Ksyftr
Julians Cös«r sind gebracht worden. Go bstZe
der Ksvser VespssisnuS 70. Iaht nach MM Ge-
dMt viel VoZk wit sich ausHelMis ßsfSSrt / die
Stsdt Ittufsltm zp bekriegen. Rarsuf mgcht er
derHskvtt!?? Hsnp?ßM «ve«timn/ tzcut zu Tsg

i B Wißiss

Urberg / WittwsH ssr Pettt'
SkkthlftSM.

AktkkH / dsußst usch dkr slke«
Ssösachk.

NkSL / desMSe» mitwsch«.'
AndSW?/ hm r. «itt»«!Ä.
Be« / dienßsL n«ch H«re« Ssß^

«acht.
Vrems«te«/ MfUsEKmittssH,
VifchoffjsZ/ do»ß. vor H«ßä«cht.
Brugg/den s. dienstag.
BZKrch/<mf Matthias.
Clef!»/r. mon6«g «sch Mvocs.
BKSentzofßV/MVlißköVsch AM-
Gcsff/ Kes KMkiWittVsch!
Hsuptweii / mmt. u«H AechtW.
Hsesssu/ Sreyt«g«üch AMüneß

«;e. s«k. /f
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ei? Biehms ckt.

Ls»s?»au^dk« letste» milwschö
Lsiksszg/aufGstMin.
8e?zOurs/ dssß. vorZ«S«a«e.
LiechtAsiei, /Seoi. «,«t« »ach

LiechtlneK.
LsskSA« / dM ». bssßs«>
Lscer«/ ».««zror ZsßüsA.-
WWteu/ mont« «ch der «ttes
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Weikfeld«/ mit«?VorS«kl!«chZ.
ZssiskM «i AschK«t«iM«,
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<sw^« K/5i"? 1 Zttbem bl«ß «ölt «bst, Krütt /ejiiee Allmacht em /nMlH YUl. S!. <.Ug. I Dem Adsn? daß m ibm ein ttben,»Schte ftyg.

Mukhmüßliche Witterung.
Letzt Viertel den«° kommt mit kalten OZ-Winde«.

iNenWsnd de« sv.E vermischt mitResen «.Schnee.
^ EtAVZette! dWüs.fchÄ mit ohiger'WittzWRsfott
!ZD?k vsS§Oßek«VsäMSgd SkN 26. w!cd mit Süd-
j OS - WiKdZtt dkN Schwee und Eys ein ''^

machen.

iWMbura, z«ei«ergef?eVten RömZschm Csiosie,
'und hegadtr ße Mt herrliche» Fr«heiten, dsus
'er hatte zuvor ss viel Bell aus der Eydgnsßschsst
imst sich iv Judssm Geführt, dag Mangels« Ein«
jwohnttn wsrden daher dss Land den Nahmen
iVedtlsnd, das iS Oedland bttöWmeR. Heut
heißt es MchtlsKd, welches eben soviel da«« «üch>
Ser oder ös und leer heißt / wiederum mit Einwsh-
nereu besetzen, und bracht Mit sich viel dspfere
Römische Bmger «nbwchlverdlente Kriegsleut, wel«
che dss Lsnd wieder bewAhne», bs«sn u d snWen
soZen. Daher iß ssch die Römische Sprach i»
SeMöttZ LanbschWsst auftommen, also dsß man
noch heutiges Tszs diese Land. Sprach Rsmauisch
Nknnet. Ds iKM zü erachten, wie ein Schau-
spiei?HsVß bey Anfsng dieser Co'onie erbauen Görden,

wie es mit deu armen seMSSnsn JZden fo
msn vsn Jerusalem b?rsus gefthlepöet hat, Vird
zinsewevdet wssde» ft?g, d« ste den Helvetiern md
neuen Römischen Bürgern mit ihrem Autigm
FkcktM zu einem Speetseul Md SchMiMdiMf«
müssen. Amo «6z. snter dem Römischen Kas«
ser MchonZs, hsbe« Lucius?vn KöM chemOe^
schlecht sus MritsKnis sebüktiZ? uyH EASrits, ein
ziftVi«faottfe!iHeWeibs-Ver'on/ dss EvKNUMn,

^W PündtmrkLWh serküntziget, und den GreM
der

Arbss/ Mit«, vor PalKts«.
M'M/EüfMtßsKeK.
Brebach/ P^usiaz n<?ch L^t.
B«?gdorff / d!u k. Mtsoch,
Colmar/ s«f F^ogfaSes«
DsemstZtt^L Mar.Vnk.
Eigg/snfG^lZgsi.
HrsuckfKrt/ «sf O.m5Astzs.
EM, hsii des Biesßsg eis

Mshmsrckc alt. Est.
Ss'Zz«/ de» !.>Vs»jk.
Jlantz/ den r.DteD. «lt. C«k.
Küs'M/ de'? Mmk« stt. EM.
Milspe!« zch/W^WA«Wr Atme.

NSr^ber«/ hw Meß / Kretas'
«vf Oster«.

Peiesliage»/ Bosnerßsz mch A
sters.

ResesspVkZ^MfGresssk
ReiHmlee/ suf Gertvud,
Saue« ?reyt«i»« PÄM«ß.
Gesweiß bch d« GchWitten/be«

««.«.EM. ei» WiehMrckt.
Seckivgzs/desötes.
Schweitz/ben l7.
SvlMiz?u7 BieuS«ß »sch Mik,

fasten/ «Ed OstKtisssiSE.
WtlszttIkg/'dck Giftes.
Ustttset/' de, r. MiltwoH.
llri/ Ds«K«S vvr GftK».

Vverds» / Bi?sAsg nsch Pslm.
Ts«.

ZeZ Unter, See / dZ« iS.

Dis Nscht tg in diesem
NM is. Stund Amg.
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Aprill hat ZO. Tag. «harfMtaz ists / an dem der HSAN! gab anfHen
Di«Ttzar« uuH Äksrkcr,«och / uneVStttSlAoe preißt.

^-7

-5^

Muthmaßliche WKterung.
Lcht Viertel ven z.eomt mit schönem Wachswctter.
N^umsKd dm 9' ist meiß LnbMndiß.
Esst Mette! den ,7 zieZleS suf Neiffm°
Vs.'iAo«d den 24 hüt viel SssueüsHei«.

der Heidüischett ASgöttsrey / ss im Land herum
lmschtig tm SchWSnq gienz, entdeckt? und sslchen
lwidnfprochzn / St Zmerits wsrd vo« dem Rö.
mischen Lsn'vszt zuTrimmis, etn halb Mi! um
ter Ehur verbrannt, nnd Wicht !sm hernsch auch
S> Lmius g^nterö.

Märtyrer m LVüUis.
AsMo z?k. wird in Wallis die Römische Legion
^> vos Ttzebcs sus EMpün/ umbeSEbMichen
Glauben« willen zesMtttt. Diese Leg'on/ so

ein Regiment war son 66 z«. Maun, in Sgsptm
um her Stadt Tdebes herum geworbeu höt Ms>'
Limiauus Me Unterthanen seuöthiget ^ in diese
Land zu ziehen, wider die am'rülrischeu Gsllier,
welche d«S Römische RsO SMfochteA. W« ße
nun durch das AuMysl über den Berg Jsvls in
Wallis kommen ließ Msrimtanuß zuOctodur,
beut Martinsch/ se^ne« Heyduischen Gönesen Oy^
ften, und we;! diese Tbebaische LesSsn/ öls Cöri?
sten, mit ihrem HgyptmsAN Mauriiio, dapftr fort-
eilten/ dsmit sie so'ck^mGremZ entnrner. möchten,
ließ ihnen Tsrsn g b;e-e«. sie sollen such wie er ae,
tban, den RömMeu Zötteren e^fern^ theils für
die üläckliche Reiß bis d Her M danckG theils such
mehr G'ück zu smerben / weil sie wider die Gallier,
als ein gas krisgerüch Vs'.ck zcZen.* Ds^ wolte
tzrr ftsWme HsLptmsnn Msuritius und stins Leu*

S tc

Bsdeu im CrgZu/ suf GeKxg.
B«n/ dienst, nach Q»?ßmsdo,
Bttmgarten/ Ostecmitwvch.
Versezg/ dievß'g nsch Ges?gi.
Sz!if2«,'a«f Gessgi.
Sic? / MittKsH vsrTeoi-gi.
ErmkuZKsrs/dmls.
Zranckfutt / «uf QuasWsb.
Mcßensu/suf Geo^ E. ci^

Biehmasck^
Gaiß den ». BissKsg ei« Vlch«z.

Heiden nsd Heriiss/WfGss:?
alt. CÄ.

Hülidwett/ 54. Ts« »sr derLsadfo
Gsnieind zni Dunitsz.

Lyon/auf Q«sstWoö^
Lasse«/ deuletstmMitiwoch.
Lasffenbnrz/ g«z Oßk°rdie^stgg,
Leipzig/ svf Jubtt«^.
ZtZchtesßes^Wontsg usch Qes-

stwod.
Lscer«/ r<. Ts« vor Aksssört,
SNSdLU!ev/ SA Oß«dtMKg.
Nürsbees/s«f Osi«z.
Neuffsdt / sm BKKr. Ees/ des

Peterlmgeu / Wceff« ssch
MddSg.

Raoperschweil / OstermiMsbch,
Stdeinegg tm Rheivchsi / Le» i

Mittwoch usÄ WMzi.
Rschmyl/suf GwrB.
Rh Melde«/ bm lMe»D?3S.
S»io^ur!z/SMO^srd??n5.
Meckbors/ Donst«« »sr Mo«.
«Ht«rs/«Ff A«?gtBKiMsrcki

stt E«l,
Tk»fen/ Msstag M,lm ?«2dS.

Gemeind.
TLbtnger/mf Srorst«
VivZS/dkk S7.
WzttissEweil / des, .Donffgz.
ZoffiLses/«!, OstZ!djs»Ka«s
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May hat z l. Tag.

US-
Muthmaßliche Witterung.

Letzt Vierte! deu e. bringt schöne Mayen Zeit.
Neumond dkg 8. ist noch Reiffen zu besorge«.
Erß Viertel des Z6. kommt mit Donner.
Vollmond den ß Wird recht stuchtdgs.
Letzt Viertel des s«. Wt ßs?Äe Donner.

«üt ist Bcwsaettbci! «nch «Mjchkeit z« neMttl! s

Oku Iiidm pflegt ftin Haß «on JE^is Heil j» trennen.

Aiberschweshi deg^.MskM^
WttßMen/ dcs k. Nit«. alt Eal
«» d« Tck/ den sten.
AsweuM/ «fH.Dreyfalkitkeit.
Arag/ diesßsg vor Auffsbet.
Bibersch / Psingstmittw.
WschoffzeS/ mostagvvrder Auft

BremgMtKR/PffJgßmiiwgch.
Breyssch/am Pßo<lß«enKsß<
Eh« / den isten M«y «it. Eal.
Bottesbsere» / Bimß«« nach

Vssnsste«.
Ems/AitkwschtzsrPffnzste«. ^

sttyöurs is Wchtlksd/ den z.
Gsttlixbeo/den:. mvutas.
Jlsntz / de« erstes BiesZ, «lt?n

KcMten/ d« io.
Lzuffesburg/ PiZnOteBas,
RmAzM den Wlttwsch.
Lwdsn/detZ i.SsAstgß.
Luc««/14. Tag vöL der Mff.
MeyztMö / montag uach Gesr.

gi/M. EM.
MeSiMU / SA VfigLttniKw.'
?MlHa»s!ü,'«m Pfisgstdleafl,

te nicht thun, als welche den wabren GOtt und
Vatter unsers HErm Christi mehr und höher ehre«

ten, darüber Ward ssr TsZsnn erzürnet, «nd ließ
sus der Lesisn, je den zchenden Mann hinrichten,
httmit ein SchnSen m dis übrige,! z« men. Als
er «dsr zum andern mshl den zehmtzm Mans aus
itzttzs töstktt lassen, und doch keinen zum Abfsh! be-

wegen können / hst er sis lchMch zlls lsssm nieder'
hzuzu und erwürgen. DiZft heilige Märtyrer siud

scnenr.t Wsrden : St^ Mauritius und seine Rgpvzxschw««/ Psi«sstmUt»oH.
scli'chafft; doch sind dsmsblen viel sus dieser The-
baischzn Legion / des Tswnuen Blutdürstige«
Schwerdt i» Wallis cktmnnen / aber durch des

Tyrannen nachjagen vsn ftinen Landöözten, an,
derSwo ergriffen UNd semsrtert wndku, Äs nemlich

Gi-Ursus/ undKt. Vitts?/ zil Sollsthms, Z

g
Felle zu Zürich, etliche zu Trier/ GS« Md Bonn. W^Mtwsch EM
Die ersten Christlichen Lehrer in der WMsau/ des:. T«»a5 f Er

Schweis WVne.DienL«.
Sanct AriHolinus in Glsrus, welche« ich im Welg/eid«/ Sm z.

!75zKeuJabr.Es!ender beschr-eben hsbe. WistSr / «.«mstss «,
Gt.PkotbMs mr An. e«o. eis heiliger eiftri,' PilmWiesS

per Meer, Bist ssszu MiWwrch/ usd Paturus M?/«
MschoZ zu Wmdisch; diese Mm Clsdsszs / dem Z°rt«H> T«s sach WuZß»
erZcn CHrMiche» König i» Franckreich sch? li?b
sewcstn seyn.

Rofchsch/dosß.ieor Wngkes,
Schafftzssfen/«nzPfzugMenft.
SoSothkr» / dieußag »sch f Ts.

flsd. dma.MPffnMznst.
M. Sgl!» / samK«g SSL «Aj^

Sta«ffSg/«öf PhiZ'ppi Mcsbi.



Msnst «.Mt.j liche WittekArg.

r HZ

5

KZ.V.Z«tche»M!«m/Lu« ,s. GR»fS.4.,N.'.sA. Utting.?.U xz.«. Ev.^ue '/^

DimH.
K GMUe
7 TaßWirus

Columbus >N

«

e/^ F MSt Wsch
l?5. Uhr, S7. m. B

^ </<F sen, jchs^
A«M» SG dß?f.

wMS U f ».

Zs 4S z6

lf 4^
,f 47
rf 4>5

sf Hß

Zf 4S

7Honenff5

«AGebhsrWs
zsEylveMs
Hz AldaWZs

Diezzß. Z4BdjMl M «2 4p

DsuftglHJuSinus
eyts.irySlUteNsts M s

CW ^ dsr D6W«er? s 47

?<)9.U.SL.V.HisW
r» ^ « bwdtt FlsssM

OVO HMMA

!s 4<

lf 45

EöerhsrZ
«6 J4i«PM

x 44iAKGezPaulO

iL AnbruchbesTaFsi.U. i.m.Adscheid ic>.U,59.m. MsH^vm,«^

Irrst«

DttC
^FGiM
«Gdeltrud

SsMiT? Eberhard Wi«s ^
«6. Wsl?s« sm Au« / Sy». s.

eD «9^ U WM-iif 4»! l THZsbM

^K^. c?ck G W Mf 4! »Ms^SttlVf

^U^VZrmutbe«/ts 40 4Nle;ch
« Sems-t. KzfcihUch s ?M Ä.v.^
CK Ob Wit vie,,f sGi.M

Tu?«. O u.H«e, 7 4^.« nr«rc.«'
lemMLschf ?MJszchin

Daß dis Bsw'MMtt d«'



W^l^ttlttttN, 5 ^An ihrcn Güte?!! hünqk:aö Herz der Mki^k» Reichen/

^ - Die ir?dSsch imd gcsmn:/ die dikne^ihren Bäuchen.

AM
Muthmaßliche Witterung.

Wer Ntunwndden 7. jß »«beS^ndiamit Rege».
Das erste Viertel den ^ f. kommt mit HeU'Wetter.
Ter Vollend den wird g?fäh^icd mit^mmer.
Dss letzte vierte! den « s. hst PZötz.Rezen.

St.Tbrsdulös/ dieses wsr nmS Jahr Cheißi

ff«. Bischoffzu Sitten in Wgllis, so mit großem

Eist? dss CvsnaeNu« geprediget, und befö:derei.
VölentinisnuS s dieser war Samson Bischoff

zu Chur in Bündten / in des Zghl der Siebende /
ein reckt gottseliger Mann, so dis Cd Ren sn th en

snsgsstsndemn VerfslgvngSN, sus GOttes Wort
gar CZMenttch geleöSet.

JmZshrCH W fc«.!M- GrsfVictozwChur,
welche? durch seine Anenden sie benachbarte« an
sich «Macht, «der mtt G?GM ßmöh!iget, ihme zu
Gkhssssmes/ d?shs!öW es sich be«ebe«/ dsß dss

Bünhtsex-LanH WMdktdar zugenommen und be«

vM;t Wördes. E^' führet in ftinem Wespe»
iinenSSeinhock, M aber sw Geschlecht/ in wel.
cde« «»ch Zs-eo und Jstsltss z^ey furnchme M,
ßen gewesen/ ihre Güter sllsemach sus liebe der

Reltzion dem Biß«« Chur übergeben, und mek ?:e>

ses StamWM zL Bischöffen errsehlt/ hat ßch letzt
kich begeben, dsß ibrLandNshme« und Waape»,
«em Btßthum CSur zu T«ei! worden welches

t sch h-'ut zuTeg denStei«b?ckznm Ws^pen führt.
An?» ?8 k. WNS BWoff zu Malwen Marius,

ki»s h?so tseliger »> d ^Mächtiger Herr, welcher
ans nimm eis?n?n G^t dss er tzsNHK hatte / des

CloA?Z Ptttnwsen gedsukt Weil die Statt
AvzmtM" vs5 den Husneg ode Mssrn fo jön"
Änlich veH'Mt u«d in M Asche Mgm, iß das

Andvnne/ dWletsten Dksstag.
Bsden«eil/t/montag nach Drey-

fsttiskit.
Brendorff suf Pettt »»HP«»!.
Biel/aufMebardi.
B«ntt«t/d?» lösten Mitwvch.
Da»s</besuch, alt «al,
Seldklrch/suf Johannt.
Kempten/Peter Pauli.
LieKtMes/ Mout. usch WreV-

faltigkeit.

Mßmpelgardu/ SamjKß

Neuenbürg/ den »«?

NeujKdt / de« letste» VssnKßsg.
Nevis/ de» Ts
Ölten / Moutss vor Johanni.
Ravesspurg/ suf Vitus.
NoHweil/ auf Johsnni.
Galen / «^nf Jodsnnt.
Strasburg / auf Johanni
Sch«ffb«»sen/ am PfinLst,Dien'

stsg. i
Sursee/ auf Johanni «sd Pauli,
Ulm/auf Vit»«.
Weil / Dienstag «ach Drevfal.

«S?ett.
ZSrich/ !4.Sst ««ch Psinzste«.
Zsttach / Monta« uach. Brey-
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immer lspricht ein Cwst) ich im Gebert Gött Sieue.

Muthmaßliche Witterung.
Der Keumsich des?. is schr bitzis mtt Wind.
Was letzt Vierte! den ?<. ksmmt WZt D««ner,
Der VsÜmond den sr. HM schonen So Wschew.
Dss letzte Viertel dm brZsgt viel ReseV.

Bißchum gen L'ssMen, wie such dss vsn MgK
'ge» Basel, und dss vou Windisch se« Costsik, ts
sdieneue» AzsHK «elegtwerden/ indem msn es für
»iel möglich« «edsltes, neue Stsdt zu bsmA/ hsns
idte zerüörtt» wieder zu renovtrev/so srsussm bat«
ften dir Unggrsis den schönen Römisches Gebsue«
ßchsuset. «s vie! Vrn de« esße« Lehtereu dsr

Äuso wsrS berTbuLtt-See ssKsiß, daß
slle die Sifch ss darin« waren vor W^me M Hitz
geßorbes.

UW döess Zeit Md die Helvetier sus de« Tur-
usd ZürichzöV / über die R«ß is Zlkin BVgusd
gefaues, L. ysbenfsst Mes her«ub««sderichlsgen.

Von dem Graf vsn Habspurg.

Theo,

B«S Jurs Hosz« halten, nschbe» der Lsvdvogt
Erych? sn dem Berg Jurs, v« Wethes den Bm"
Sünder/ usdLeLchWMdo, deyBWsffvssSit'
ren eMlsges worde», ws^d htemtt derAvsang
Gksfichafft HgöchWggzWgM worden; davon dsS
E?z'He?z^Mche Hs«S OeKeneich tzerßemWet,
sm Fluß Ag im Contos Bern, welchem ts heut
z«Tss SLch gehö^i«>

Rudolf

»Ztkirch,«»fJseobt.
AugfpVrg/suf Mich.
ArsL/de» r.Mttrwoch.
Beau«ire/de»zs,.
Bern/ Mittwsch Mich JskSbt.
Moufkldw/ssfJseobi.
Btkl/Guf WM.
Mssuj/ suf Zscsbi.

HsSlach / Msstög s«E Petzls
Psul.

Hkchelisz/ auf Margaretha.
Jlsmtz/ «uf Maxgarath« / atte«

E^Iendere»
Laads« / Langen«» suf Msrg^

retha.,
MTpuG/a«f Jscnbt.
MemminZen / Meyenburg / «uf

Mich.
Müden/ds» r.*mit»»ch.
MSnSer / im Basier.

de» l?>
Orbsne / suf Maria Msgdal.
Mel^s/ Witwochmch Zswht

Aixchweyh.
Seckmgm/MJsesbt.
SsAKach/ «f CprtSi.
UbertiLgen/sufUKich.
Unterfee/ am «. mitwoch.
Vivi«/ Dlssstss nach Wsris

mszdaiens. ^Wsll«b«rs/ Dtekst«ß»«ch Ms-
rts VÜ!^ds!esa.

WMHauk / «uf Mrich.
W«lsch-NzuesSmg / dm erße»

mitwoch.
Waldshui/ «LfJaeoSi.
Wtltsau ^ sus UZrich.

WvrM/suf Thesoaltch
WörtzbWS/ dm 3.
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UNi>Am ß^zr ^Z' AiZ^Z ?>n oft / «'kZiitt oonttkr,Strshicnscheut
44ö<Mitji, ^>>^, W«e bikscr/ man „icht «Hyl'MitAxyelit-zemußt.

Muthmaßliche WitteruZH^
Mu,mö«tz>'skn x. hst noch Kskcks DsnseZwetM.
GM Viertel den r«, schön «ms-WetM.
BollmöKd deu 19. briW^ Güd.Ost Winde.
Letzt Viertel dm 27«' kszttnzd MirWbel.

Rudolf von Erlach zu Bern, und dep
Schlacht zwischen Bern und Ksupsn,

war mit grMr GtätCe gn Leib und GemRH be-
Sübet/ W eine Zeit lach der Kstzse?WZÄd,WM
««ciMMe»,. und durch seine MMShM eUMSZt,
dag «zom Ritter MchlsM «nZes. Nach
diefem käme tr wieder heim, dlied sine Zeit lenß sn
des Grase» von Mdeu Hofe/ wd veMe Me Gs^
chenO wme dssstzlen gusznsichtss,gsAz ZktrWZtch.

Es W sich aber Annszsz?. ö^Mesz, dsS Wn-
WZf der GZsszu Nydsu / Lsdwtz des Grs/ vo«
Ssvoy/ such der GrsszuMuenvurz/ und Edw
Md /- ftmi vMA andern Fresbct?sn A»S Adels-
WIssöneR fodsrMMBsrn ftü-zH VaM, sich

zuiaAmes'Mrwndesi und chZm fM^nsWMLg/
>M Vur«er nM dem Schwerdt w bzMLßen. A!ö
Ml ler AnZsZs d!M VeGsutzm, is er für des ZW
fwsetrejtrs nnSihMSSBgezeisst / eskouuenW
w!d§r M NfWer Mzen / weile« er felAsGM

di
der ersetzen wsKe, fs wolle er ikRö yg'rren,
»echtbunwas elnKtt ehrlichen KkitKsWWL sMehs
DS'KSd'ihm dtt G?sfM Astwsrt: Se ftsZe zines
MSMs WgZNWsttjgkzit und AöMftchttt g^^

DNtstütte» / »vzztsg ssch Mirs»
Himmeifsdtt/ diDr svfdes

Arg«/ öM I. nzikwSH.
VrkÄiLrteg, suf BsrihÄW?.
BrssnUrgcSz/mynisg s,sch ^«L-

x^k V kM'.hAtt Meß.

Sin5d'ss/ W?e'gS/ss? V?rZ"S.
Avdwaeu/'T«^?7 Snßsh<.W/

suf BsMMmA.
SZti^jj / dhäjl. nach Rochks5

Gesff/ dc»:fttr»

HiWVelssÄrt s, E. iß cw gros,
str Schssf» Msrckk. '

HimLillftchrt «ii. Ca?.

Heidelderg:/ Korck.««K Bsrthoi

HauptMii / Nsch V«<hs!on,Zl.
FY0L/den
Leudth«;/ .'«5 BsÄslcW?Z.
Melß/'lsMRsA osch Bartholom.
Wurte« / Vor ÄLZHsZvM.
Nwstsd! i»W Pfsitz/ dm f.
Sltks/ WS«Z. Ksch W«jg HimA.
NsMrschwM WjüsschssrBa^

ZtzsZomZt.
ReSchevfte/suf ssnrmzi. ^Rhewfzf^ii/ dWß. u«Ä VsrlZ
Sslsthuru Mt dm?. Dttnflös^

M'Vferd«ssS Bich MarckZ-

SHsffiMse» / sttfBkrihskomsi
S»rZ?e / smfJsh-. Enchsupt«vs.

UrsK^s / deumvntgg. «. S.
zWindreU/ des s. miswoch.
WilZiiM/guf Yo?entz?s-Ts«.
Z«bjf/asf Bsthvlm.
Zsffisß«'«/ «iZkttsH n«Ä Vatth.
J«k'gch/ dt« Msses Nss5sz.
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4FrMÄ^AO
< SoußSNtWK5smß. z^, Urßss

6 4 /X 6-
6 22

M s 4«
M 7 T beym S'
M 7 f»

MHSts^6ssrpdiWLs M z 4Z

Meyts.'ioUtszzLHitr. M 4«

I I I!j 7 Judith

!« 4 sD'SWMs
K 5 ^ ßssKiSWkd!!« sTs Gedesu

Der iS vor sr.dern sus slüctlich zu umneü,ds? MSW WZHemä?tisk^t de«Muth
«icht st»?e»f6ff<t,kdnd!rsß<mdhsftsAzHgrjkt,R mKGedüttiMfhkße?eZeikettwsktrt,



Herbstm.dat zc>. Ii« KcScr bleibet gst u«d ft-ilch d«s Bttf und Wem 5
Em geekr Kpilttiiq ist zur HckbstcAtj? gar gem?i«.

KZ
555

ZW-
Der Keumssd den 4. ist unbkSauttg.
EU Weste! deu hst kstte Rsseu oder Schnee.
Vollmond den ;8. komt mit MbeZ MdSonnsch '

Letzt Vierte! den 26. Met r^ckt M Wetter.

sichts nsch, und Wölls thin Mch seist Güter nM
wieder ersetzen, dswW nzss. er wohl bleiben oder
hinziehen; wsrsuf der vsn Erlsch versetzte - Weil
Ew. Gnsdevwlch für einen Mann sOteu/ so ;M
ich in der That erweisen, das ich ein solcher bin/ »nd
dsß mit einem einzjM Mann such oft viel susM
richten iS. HiMnnchmc er seine« Abschied und
ZSMs suMtt«.

WeK nun jederman«/«sichert war, daß er ftin
Wort demGAfm redlich lMem um sich als ein

Mann wider ihn und übriU Feinde «weisen werde

; «ndbss er slset« WoUvnfmdiekKr'egsMMZN
der fchon zuvor in sechs Fels-Schlachten, denen es

KeygeBobnet, gute Probe« seiner Dgpferkeit und
KZiegs EMrenheitvonsichblÄenlssse», deswe-
gen trug Ms» ihm dte Oberste FMHerrn,WeSe
suf, welche« aber Mfsnss bHäMg s'^ßefchls«
gen / mtt Vermelden: Nicht ms? die Ehre emss
Feld.Herren, sonder« such das »Zs Glück, der
Sieg/ zs die CrdaltW« des lkben VsncNWds
Münden ßch sufGedordm und Ordmuß; Allein,
«iM« bst er es M dem G?dmg snseKSWMlN^ss
Mgn ihm Bchorssm seyn foVe^

Anzwischm haben die Grafen und EdeLent ein
swssrs Gszeug in Schwaben und dem Tlssß snsz-
»sWMkn. So daß die «znze feindliche Mscht sich
suf soso«. Mann zg Pftsd und zu Wß delisss;
wMter wäre« l;««. uud von desfekben 70«. M
kchZlte Helme VA« Adel. Au allen dlM Völker»
M »och GrafTdschstd vsu Kibmg und dl« Oe-

AWpmg/ «äsWichstlt.

Anders m SHsms / de» 20. tz. V.
eis Vich«srcW

BöGK/ss VtjchgzU Mttzv;
Vosev/SAf VsrenaSgtd.
Bttqeszerwgid ze Eck / deg K?.
Chur/ den«v.VjchM«?t «.E.
Goßsutz/d«z s.
Dssos/ des »?. alt. Sslevd.
EZSK/ Mittwoch Süf MichsÄ
Erkners / de» r. mitWvch.
Selottrch/sufMlchskZZ.
^r««ckfur§/ auf ig GeSu?s.
Gaiß / Wvut. »schMstchst s.C,
Gisris/ des, i. Tag vor fElhötz.

«. Esl. eiA groffer Vier», dm
». ein Tag vck Michsßii a.C«».

G^Ssch/ d?Kks>. VtebWsrcki «.SZ
Heide» /de» r.nM. ssch Mich«,
HniM/suf Michsettstt.EÄ.
Jlantz/de» 1?. Viehmarckt«. S.
Jenech/ z.den s8. ders. z.T. Vvr
Leipzig/M MichsM. (AdresS.
MsMfM/Wst.msch Wichse!»
Rdewweld/öe« 17. sZZ. Esl.
SM / ss! Michaeli.
Gasts« / dsn s. WoMs Wch s

S^ötzänga.C«r.
Gi.Mcris im MuLKittZöZdevss
Schvltz des z?.«. E. (eiuBieh.
StW?kV/söfVere«LS. S. odw

de« is. des ».sm Bbznd »sr Mi,
Ctewiberg/de« 2,.«. L. sisSSch

Jkhsss / I. Xss ssch Mich
G«lM>??s/ twz«.i.
SsLtbefes/ s«f 7^ TchodMz

«sch Msttdsi.
Tössrchm mouta« »s? Michssl.
THM/ Ses 59.«. S.M W.chA..
TirsL/akzfal^MtchsM
Tektsbiere«/,. g«, Wsstsg n«H

MstthD / die «sdsr« z. gZe

^4- Tsge Heslach.
BeSeudss / d^s r«. elt, SsZ.
Wilddauß s«s f Erhshsugs
ZAr.'sch/özzz i. Montag.
ZS?jH/ SNf SKtzMesuis.
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Weinmon. hat^jz, ?aq

No mons ven s. ssi s?r Z?n «Wsß gut Wetter.
Erst Sierzez.en io « gut mit Süs-Os'Winden«
VcÄW -nd d^n d es?^ttzmttst sötses Wetter.
Lcht V^Ke!dsV»x komt mit Regen »»d^chvee.
fterr. ichische Landsoge mit 4«—. Ms»s ftosse»;
übrigens war d^s Lager mtt Speiß und D ant/ mtt
St!««' ^ez-ug »nv sL?m wss zu einer BelUeruZg
esfordertwird, mit sLem Ubeesiuß vessthe». C»
war sucht« d^mlelvige« ?N groser Reichthum an
Kleider»/ KZeinsdks, Waase« und Pferden,, in,
dem Ls je einer dsM anderen snVrscht nnd Herr'
itchkett bevor thu« wolte/ zu fehen; die Herren
hatten ßch such verschworen/ d e««nzeBähung
juLSHPkg durch die Kttnss zu jagen, sser s«fzu
bencken, uud also kswem Möschen zu veMwms ;
hernsch mit der Stsdt Bern sufgletche Weift um,
ziehen I«dem nun die He r n die Stsst Ls«'
MN MMWr'ich bestürmten, rstdschlsKttkn nue«^
dessen bis vo« Bern mit ihrem Zeld-Hsuptmsuu
ZW usd Mcht/ wt? Se dies? Blutt'F^unde von
tzsm Verderben erretten möchten. Allein guter
RatS war thes? / inwn sie sich aller O<ten mtt
Feinden umg ben fthen. Wss wusw; die von
Bern M e Aizzen nirgesdS wodm sZSz« des d^eve«
Reichs Ländern Ney, Schwach und Uvtsrwsldkn
zu wende»/ welche «lsdsls ^enen Berneru ^s.
Wsnn zuschickten ; kamen also zusamme» s^e«
Ms in; Di<e sind also mit Ruvolschrem OoMen
LtHN» dsA Fejnd sezsAs». Wie ma« sun eeS
FeisW snKcktig Vo?s?n ^ ds! er die Ordnung ge^
«acht/ mtzsei» vok? ermsZmer. M« solle den
grossen HsZSm Adel s«? nicht Grcht,« : das» «

jeM sechs nwöl bey des? New«« HaufeN ßchs«/
VSM u»d stl 'M Wider den srösseren HsBffi» se

Sg»b iß d?s Vanmes Haar/ womit er ist q>zi«kt/
Dik Lmidk fkanb'Hütt) »„6 ,n «chnttei.iD'ft^bttr«.

Akdelhvch agffTgZ! Äbe'ed.
AppesMam z. mitw. «schGslZ.

Vern/ dtssKss Mch Michsei «Ad
diekstsg vsr Gtms» Jsbä.

B!»dzyz / des nnd ««sn «Ie «4.
Tsg bis «uf Wesdmcht.

WssaSAtz/ sufait Wichselt.
Vre«-»»/ auf Gslli.
Erikbsch/ diksßgg vor GM
TwsidKs, msnt. «sch G«Li.
örsAkiz se!d/ most. «sch GsSt.
Slari«/ ein Tag vsr G«lU s. S
Hund««t!/WSAZ KsraltGaLent««
«KU«/ des j. i«yt. VishmUckt
LMau / «W s«mst. nach Gtmev»

JusS.
Liechtenßeig/ mont. vor Gslli.'
Lucens/ aufLeodissze.
Meymfrld/ suf EÄes Tag / sv

ad» der^ GMz» Taz <«f dev
Sswiisg l«!ix / Wögtaa.

VeckKes/deM isivM/ AS«:K«
H.NikUZKg-Herdts SR DKü"
ßzL vsr «ik GlsLzuW «ich «in
VjehMKlckt.

Rasatz/ «wntsg »sch Gslli/ sv
aber der GiLrutm auf den

Gösstag fMt/ ö. Tss bermH
RKxpe?sch»eik/2:t,«.nschBiostst.
Sarges« / sm dsnff. vor Msxt.
SZ. GsSes/ s«WA nach GM.
Seeweis bey der SHmcktes/ M

Galle a.E ein MeSWrckt.
Sibwtttz s«f GsSkK «g.
G^Zsthm«.- sinsts? »achGM.
SsnHvf»/ dsz zs.
Sz.Jotzs»s/s»sG^!i.
Meiz sm RheiK/Miiw. nschTölZ!
Teuftu WSAisz »sch GM?5t!

smTaß.
Trsg'«, n!ostaA»»ch MichseZ,
ToSelAöh«/ «»s<. «sch G^U,
U«KrseeVdes j.nnd KKe^Wii»«

Merlin, es m^t». «a« U?l^tch.
Wmt^ZhAk! 5>»nKg5ösr

At,/ ssfBMs
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MS-
KD«-

Dmterm« hm zo. Fag^

-KM ^

Der Neumond den H. komt M emem seuesWwter.
Ds4 erßeBi?r^lSW >. M »och kalt.
De?VsUWSnSwirdd'ffermtt Wwd.
setzte VzzMkkK DH. lsssü sich M Wit Sonnschein.

sie«et. Wie sich «uch etliche vsn ihnen demlich HW'
Mmscht, und dssssMsZ Rudolfe» »»sezewt

Wssden, idii er g sagt Kaden: Ejs lasset sie ftheeu,
es müssen vis Sp>euer dem Kerne« sdg^öv'
^erst-iW' rdev. «uf solches hst ms» den HM» «n-
geaciffz«, »nd s. Stund mit ganze« Ernß Wßki!«
St', slso erbtett das kieiseBernsriWe Heer durch
söttliche« Besßö-d und mit Hülfe Wer dspiere»
Hü§f<«fchlcker, noch vor der nen Ustersa^
eine» vollen »udl>Mkche» Ste«/ dmch Welchen
es ^en Hochmuth ihrer Vei«de gedäMpset. Ls»ves
cntschüttet/ Freunde ss t« der BesshMK gewesen.
SSM ?od, nnd die t«bt Ber« vom m e.«s«« .r
rett t, zugleich ,7. Vsuner viele Wehr u-d Wa«>
feu, samt grossem Gut erobert hat. ««mit 4«««.
M««s dem Feind erfchlsge«, »u> «»fder Bernes
Gesten swd «ur»«. Ms««ts^Lf>?W Schlicht
Md sedlisKe« ; Vieft ließ er juss««m te««K,
.»d wt M'n ChAen zur E?den deMZ's; die Ber,
wundste aber, deren eise st bs «rosse Anz. HS, Üeß
er zmttnden/ «»d «essgut,1s mö«Uch veepflesss
DaS ah« der Edle» UnM sehr groß «ewese» hst
«iMdaeansahveb«« könn«, KZI b«Ä kem wr>
»ehW's HWßi» Elsaß, Sch«,des «sd Brevßasu
sewefts, welches w'ge» hisse? Lsuper-Schlacht
nicht die Trauer s»gezese» hat. Frsmde WS
teutsche Hesch'cht'^etztt»M«»e»seAß, >«S!«die>
e« Meeit 5.0. Gstte! «leerst/14. ««se» «h

gekrönte Helme agstzn« Kamrf.Mstz itegen
gk0!;ed«..

Sie 5annc MZkSstt hoch, dj, «uch im Winker gröntv
Die Tenne nrnnez m«n den Stt/ wo Drescher jmb.

Up? »zcSgm,Wi5WKchtt «sjMK-
A^svaufMartisi.
B«rn/Mtwsed «Vch Msttwi.

BischoffzeLauf'Mgkttoi.,

Etz»?/ sVfM«rtisw!tS«Z.V»d

Givßdle«/1. Tae ver MsxZwi.
SiesöoZzg/ «n, Vtenßss mch

Msttmi.
Frzvbms mUchtlSLd/ «uf Mar

ttnt.
Glsrns/ der mße »er MsZiiüZ.'

dn «»der den 2?. stt Eal«».
H«rjs«M ssf Otbmari / w«sn

sbe? ein Fesrtsg iA7 «. Ts«
tz?zAsch.«' C.

^Zsutz des l.diesS. «lt E«Z«d.
öbii«/deu,.zre,T«t. M«h».

sa«qen«geo / de» 6.
?,ov/ «uf slsr Heiliges.
Meitze« / «sf Evuradi.
Merspsrs/ mttwoch vor M«rt.
RhetsesE/ mitwoch uvch

Rösches / dönöttftsz mch «Se

HkilttgW. ^Gsrßa»«/ «W dsssßsg ssr C«

Wttwi« bey der Schmidt«/ e»
«sdrk«s s.Eal.ng BtchW.

S«» amMeis/donsßss »sch

M«rK«i.
St.Jotzc^»/SAfSathMtna.
Gchaftd«,skv/«»f Marltni.
SSiers / ssf Msttmi / uud 8-

Tas Mch Mdi»«s/' tK ei»^

Tesefts'/ ms«i«s «sf MkMSl
M.S«k«»dNS.

TS«t,se«/MfM«rtWi.
«ejl/Die»ß«ß«ch Oktzmsr,
Wi»t«?V»k/ ,„ß«S R^-r ^UKZ
Wadhs»ß,a«Mi«»K^««skt.-
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Muthmaßliche Wittemna.
Ncujnsnd dm r. hat schönes Wintkr^ Wetter.
Erst Viertel den 8. zeiget kalte Nebel.
Vo ttmend den »<. kommt mit Schnee
Letzt Vierte! de« »4 bringet schönes Wetter.
Ncilmond den z!. gibt dem Jahr ein kaltes Ende.

Ulis Begehren einigen geliebten Leser», habe die Oster.Ta-
fel von Anns 1760. bis i8«o. wieder in diesen Calen¬

der eingesetzt, in demselben zu sehen, wte die
Ostern alle Jahr falle.

Jahr
Zahl

61
6,
6Z
64
65
66
67
5'8
6?

1770
7l
7Z
7Z
7^
75
7«
77

7S

Alte
Ostern

:6Mcrz
15 April
7Avrii

2 z Merz
zi Arn!
zAvril

«April
29Merz
19AZM!
4April

s?Mcrz
15 Apr.
z,Merz
z°April
/, April

z Apr.
/tZlxril
»April

Z'Merz

Neue
Ostern

H,emit ist „ock bey dieser Oster>?afel zn müssen, daß Anno
1778, der «ad« QSer-Dgiim?nd einfallen wird Samstag den;,.
Merz um 9. Udr, zo. m. Nachm. und der Wns 17-8. Oster-
Vollmond Gamstag den e«. Merz um ?o.ulir/ 57. m. Nachmittag/
sol»!,ch werden diejkniq«n, welche den neuen RrgknsimrgischkN
Säle! der baden, cnemlicddieevanaclischen) ihre Oster« «. Zagvor denen so die Alte Zeit »ocd dabei:/ und denen Catbsliftük!, sey.
ren / nnd auch zugleich die Juden mit id,»n/ welches in diesem
Jahr hundert noch nieirnblen geschehen jst, daß Christen und In«
Hen eine» gleichen OSei^Lag gehabt oder haben w rden, welches
bau,, ;u »i?!em Disputiere,, eines merklichen Anlaß geben wird.

Kör Cphen (Winter > srön) wächßksufsn einer Mauee^
Der Eva Sl^Geniahl / war Kkm'g und auch Bgtter.

Mstittm/ Ro»st. sschNteskl
AßseMlZ/aW Mikw.ggHNocs!.
Aeau/Mttw. vvr ThsmsL.
Bern, Mvatugvoch Thoms«.
Biel/ Donft. vsr dem Neu-JeM
Veemß«rttu/deu«s.
Buchhorn/ dev « Moukeg.
Ehsr/ aufWvdres« slle» C«K»dz
Ermsttuge u/deu r.
HrMZnftld/Mewtsg «sch Meol.
KeliME/ «uiTdomss.
M.'B'irs t» SZreiög?i!/^zfTH0me
Hsuptwetl/ Movts« »sch More,
HftdelK<ra/euf Nicos,«.
Gaiß/DiknstsßMchLkcis. A.C
Jlsotz i« Pövdte»/d«r. dtenKaa

«ttCöl.öub devzr
Keyftrstnhi / «sf Nicolai i »üb

TlMkSs.
!iM/ i. Frevi«<k Viehmarckt

LkgPnrz/ Bonunstag nachNiev
iMSl!hs«se»/ «LfRicslst.
Peterltuß«/ d« ».
Raperschweil / Mittwch.

Rickeubach / de« r. Die»«««. «

Schiert / -«sThsmas > T«s a. A
Strsßbur« / s»f altWeyhuschk
T»rsee a»f Nteslsi.
Thenge»/ Se» a.
Ubekilvg»/ «fNieslai.
Uri/ Bagßa«,«Ricsl«t
Waidshut/den 6.
WiBs« / DjM« v« Tb0M.
Wjnterchur/ Do»ft. »sr ThhW.
Pverdb»/ 8«27.
Zweysi««/ de« d. Donfi^
Zofinte»/ tm »z.

Die Rächt ist zrf.
Stund lang.

Jahr Alte Neue 1

» SM Ostern Ostern
I »78« ,9Apr. zsMerz

0 8i 4«prii r5 «vr.
5 Z7 Merz zeMerz
I »z April «April
« «4 zi Merz ,1 Apr.
0 8! »oApr. 2/Merz
i «6 /«April lSApril
5 «7 28 Merz 8April
a 8« 1« April zzÄkerz
r 8? «A?nl ,zApril
5 l7?o z^Merj qApril
» izApr. ,4 Axril
l Si 4 Apr. 8 Apr.

SZ -4 Apr.
9 Apr.

zi W«z /
s««vrilS4

4 9? »Apr. zApril
t ?« 20 Apr. i7Merz

97 ; Apr. l««pr.
SS l8 Merz 8Apr.

> ?s ,?Apr.Z
zrz7lpril,8'» 8 Apr.

SÄ?
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